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Die hier vorab publizierte Version gibt den inhaltlichen Hauptteil der Rede des 
Aufsichtsratsvorsitzenden wieder. Die während der Hauptversammlung mündlich 
gehaltene Rede kann von dieser Vorabfassung abweichen, insbesondere um 
aktuelle Entwicklungen zu berücksichtigen.  

 

Es gilt das gesprochene Wort. 
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Liebe Aktionärinnen und Aktionäre, 

meine sehr geehrten Damen und Herren, 

als Vorsitzender des Aufsichtsrats eröffne ich die ordentliche Hauptversammlung 2026 der 

Siemens Energy AG und übernehme satzungsgemäß den Vorsitz. Im Namen des 

Aufsichtsrats und des Vorstands begrüße ich alle Aktionärinnen und Aktionäre sowie deren 

Bevollmächtigte und alle anderen Gäste, die unsere Hauptversammlung verfolgen. 

Wir treffen uns heute in Berlin in einer für Siemens Energy sehr erfolgreichen Zeit. Ihr 

Unternehmen hat alle Wachstums- und Ertragserwartungen übertroffen und blickt erneut auf 

ein sehr erfolgreiches Geschäftsjahr zurück. Das war nicht immer so. Es ist das Ergebnis eines 

der fulminantesten und erfolgreichsten Turnarounds in der DAX-Geschichte.  

Dies ist umso bemerkenswerter in dieser sehr bewegten Welt. Die Verschiebung von 

wertebasierten politischen Normen hin zu einem transaktionalen, machtorientierten Handeln 

ist nicht nur jenseits des Atlantiks in vollem Gange. Die Spannungen im indo-pazifischen Raum 

können sich jederzeit verschärfen. Und der furchtbare russische Angriffs-Krieg gegen die 

Ukraine ist bereits im fünften Jahr.  

Siemens Energy unterstützt seit Kriegsausbruch die Ukraine auf verschiedenen Ebenen, nicht 

nur durch das Spenden von Equipment. Der Aufsichtsrat unterstützt diese Initiativen des 

Managements ausdrücklich. Erfolgreiches unternehmerisches Handeln ermöglicht auch die 

Ausübung unternehmerischer Verantwortung.  

Wir leben in einer Zeit der multipolaren Weltordnung, vielleicht sogar systemischer 

Konkurrenz. In den letzten Jahren habe ich oft von „Zeitenwende“ gesprochen. Positiv 

beschrieben könnte man auch von einer „Transformationsära“ sprechen. Was es aber in jedem 

Fall ist: Ein Zeitalter geprägt von zunehmender Unsicherheit. 

Diese Unsicherheit betrifft nicht nur Gesellschaften in aller Welt, sondern stellt auch immense 

Herausforderungen für Unternehmen und Investoren dar. Transformatorische Veränderungen 

sind struktureller Natur, oft sogar disruptiv. Sie stellen besondere Anforderungen an das 

Management.  

Solche Veränderungen sind kein neues Phänomen. Alle bisherigen Industriellen Revolutionen 

brachten solche meist disruptiven Transformationen mit sich. Neu sind jedoch die 

Geschwindigkeit und der multikausale Charakter dieser Veränderungen sowie die Tiefe, mit 

der sie zum Beispiel Märkte, Lieferketten und damit Investitionsentscheidungen beeinflussen. 

Das Management von Siemens Energy geht aktiv und lösungsorientiert diese Aufgaben an.   

Damit bin ich mitten in den Unternehmensangelegenheiten von Siemens Energy. Ich werde 

Ihnen nun über die Aktivitäten des Aufsichtsrats im vergangenen Geschäftsjahr berichten. 

Dabei konzentriere ich mich auf die Aspekte, die für die heutige Hauptversammlung von 
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besonderer Relevanz sind. Den ausführlichen Bericht des Aufsichtsrats können Sie im 

Geschäftsbericht 2025 auf den Seiten 235 bis 242 einsehen.  

Siemens Energy hat das fünfte Jahr seiner Unabhängigkeit erfolgreich abgeschlossen. Es war 

das beste Jahr in der noch jungen Geschichte des Unternehmens. Der Unternehmenswert hat 

signifikant zugenommen, und die Aktie hat eine fulminante Rendite erzielt. Auch wenn darin 

vermutlich eine weitverbreitete „KI-Phantasie“ steckt, sorgt der historisch hohe und qualitativ 

hochwertige Auftragsbestand von 146 Milliarden Euro für eine robuste Ertragskraft der 

kommenden Jahre.  

Im vergangenen Geschäftsjahr wurden die gesetzten Ziele nicht nur erreicht, sondern in vielen 

Bereichen sogar übertroffen: Die Segmente Gas Services, Grid Technologies und 

Transformation of Industry haben ihre Ergebnisse im Vergleich zum bereits starken Vorjahr 

weiter gesteigert. Im Geschäftsjahr 2025 konnten sie zweistellige Wachstumsraten im 

Umsatzerzielen, und trugen maßgeblich zur Profitabilität des Gesamtunternehmens bei.  

Das Windpower-Geschäft von Siemens Gamesa hat sich im Rahmen unserer Erwartungen 

entwickelt. Der Aufsichtsrat hat auch nach Auflösung des Sonderausschusses Siemens 

Gamesa diese Entwicklung eng begleitet und sich insbesondere mit der strategischen 

Ausrichtung des Bereichs befasst. Im Geschäftsjahr 2026 streben wir an, den Break-even zu 

erreichen und danach auch in diesem Bereich wieder profitabel zu wachsen. Das langfristige 

Ziel ist eine zweistellige operative Marge und damit eine signifikante Verringerung der 

derzeitigen Verwässerung der relativen Unternehmens-Rentabilität. 

Die positive Entwicklung des Unternehmens ist vor allem dem Vorstandsvorsitzenden 

Christian Bruch gemeinsam mit seinem Vorstandsteam sowie allen Mitarbeitenden zu 

verdanken. Er hat Siemens Energy durch extrem herausfordernde Zeiten mit Umsicht, Klarheit 

und Klugheit geleitet und trotz erheblichem Gegenwind das Unternehmen auf den richtigen 

Kurs gebracht. Nun gilt es, die ambitionierten mittelfristigen Ziele zuverlässig zu erreichen. Die 

Grundlagen dafür sind umfassend gelegt. Der Aufsichtsrat wird den Vorstand weiter bei der 

Führung des Unternehmens beraten und überwachen. Das gilt insbesondere bei strategisch 

wichtigen Fragestellungen zur Weiterentwicklung des Unternehmens. 

 

Liebe Aktionärinnen und Aktionäre,  

Siemens Energy profitiert vom weltweit steigenden Energiebedarf. Wir erleben eine 

umfassende Elektrifizierung in vielen Wirtschaftsbereichen, und dieser Trend wird durch 

Digitalisierung und Künstliche Intelligenz weiter verstärkt. Das Zeitalter der Elektrifizierung hat 

endgültig begonnen. Gleichzeitig stellt das Thema „Künstliche Intelligenz“ durch seine 
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disruptive Natur sowohl eine zentrale Herausforderung als auch eine historische Chance für 

die globale Wirtschaft und deren Unternehmen dar. Dies gilt auch für Siemens Energy.  

Dieser Tatsache haben wir im Aufsichtsrat Rechnung getragen mit der Gründung eines neuen 

„Ausschusses für Digitalisierung und Künstliche Intelligenz“. Dieser berät und überwacht 

den Vorstand bei der Erarbeitung und Umsetzung der Digital- und KI-Strategie. Ein weiterer 

Fokus liegt auf der zunehmend relevanten Absicherung kritischer Infrastruktur – sowohl der 

physischen als auch der digitalen.  

Klar ist: Siemens Energy ist hervorragend aufgestellt und wird auch in Zukunft vom Zeitalter 

der Elektrifizierung profitieren. Das Unternehmen wird das Wachstum in diesem Energie-

Superzyklus weiterhin mit Bedacht planen und konzentriert umsetzen. Der Aufsichtsrat hat 

diese Entwicklungen eng begleitet und wird dies auch in Zukunft mit einer 

verantwortungsvollen und umsichtigen Governance tun.  

Angesichts der sehr positiven Unternehmensentwicklung schlagen Aufsichtsrat und Vorstand 

der Hauptversammlung für das Geschäftsjahr 2025 eine Dividende von 0,70 Euro je Aktie vor. 

Dies wird durch die vorzeitige Ablösung der problematischen Rückbürgschaft des Bundes und 

die Aufhebung der Dividendenbeschränkung ermöglicht. Diese Dividendenzahlung ist ein 

wichtiger Schritt, der die wiedergewonnene finanzielle Stärke des Unternehmens unterstreicht 

und einen Baustein für nachhaltige Aktionärsrenditen darstellt.  

 

Meine sehr verehrten Damen und Herren,  

der Stellenwert Ihres Unternehmens ist in den vergangenen Jahren erheblich gestiegen: Das 

gilt sowohl für Größe und Marktwert als auch gesellschaftliche Bedeutung.  Dadurch sind 

Umfang, Intensität und Komplexität der Aufsichtsratsarbeit stark gestiegen. Gleichzeitig basiert 

die derzeitige Vergütung des Aufsichtsrates auf einer Vergleichsbasis von vor sieben Jahren. 

Aus diesem Grund haben wir ein renommiertes Beratungsunternehmen für Vorstands- und 

Aufsichtsratsvergütung beauftragt, um einen aktuellen Vergleich zur Vergütung des 

Aufsichtsrats anderer DAX-Unternehmen zu ziehen. Demnach liegt die Vergütung des 

Aufsichtsrats bei Siemens Energy derzeit deutlich unter dem Marktniveau vergleichbarer 

Unternehmen.  

Vor diesem Hintergrund schlagen wir Ihnen in der diesjährigen Tagesordnung unter Punkt 7 

eine angemessene Anpassung der Aufsichtsratsvergütung vor und bitten Sie, diesen 

Vorschlägen heute Ihre Zustimmung zu erteilen. Detaillierte Ausführungen zu den jeweiligen 

vorgeschlagenen Anpassungen finden Sie in der Einberufung zur Hauptversammlung sowie 

in der Corporate Governance Präsentation auf der Website zur Hauptversammlung unter 

www.siemens-energy.com/hv.  

http://www.siemens-energy.com/hv
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Liebe Aktionärinnen und Aktionäre,  

meine sehr verehrten Damen und Herren,  

wir leben in unsicheren Zeiten. Die kommenden Jahre werden entscheidend für unsere aller 

Zukunft sein. Jetzt ist die Zeit, die richtigen Weichen zu stellen. Auch Ihr Unternehmen 

Siemens Energy ist durch schwierige Zeiten gegangen – und umso stärker daraus 

hervorgegangen. Das hängt natürlich auch mit dem hervorragenden Marktumfeld zusammen, 

in dem wir uns bewegen. Dieser Energie-Superzyklus wird Umsatzwachstum, Ertragskraft und 

auch die Beschäftigung noch viele Jahre tragen. Für die Zukunft des Unternehmens sind das 

sehr gute Aussichten.  

Zu einem wesentlichen Teil aber ist die Stärke von Siemens Energy den Menschen zu danken 

– der Vorstand steuert mit seinem starken „Team Purple“ das Unternehmen bisher sicher 

durch alle Herausforderungen. Mit diesem Team in die nächsten Jahre gehen zu können, 

schafft Zuversicht für die Zukunft. Dabei dürfen wir nie vergessen, dass die Zufriedenheit 

unserer Kunden und die Leistungsfähigkeit unserer Partner wichtige Grundlagen für unseren 

Erfolg sind. Vielen Dank auch an Sie, liebe Aktionärinnen und Aktionäre, für das Vertrauen 

und die Zusammenarbeit im zurückliegenden Geschäftsjahr!   

In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine dialogreiche und konstruktive Hauptversammlung.  

Herzlichen Dank. 
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INFORMATIONEN UND ZUKUNFTSGERICHTETE AUSSAGEN 
  

Dieses Dokument enthält Aussagen, die sich auf unseren künftigen Geschäftsverlauf und 

künftige finanzielle Leistungen sowie auf künftige Siemens Energy betreffende Vorgänge 

oder Entwicklungen beziehen und zukunftsgerichtete Aussagen darstellen können. Diese 

Aussagen sind erkennbar an Formulierungen wie „erwarten“, „wollen“, „antizipieren“, 

„beabsichtigen“, „planen“, „glauben“, „anstreben“, „einschätzen“, „werden“ und „vorhersagen“ 

oder an ähnlichen Begriffen. Wir werden gegebenenfalls auch in anderen Berichten, 

Prospekten, in Präsentationen, in Unterlagen, die an Aktionäre verschickt werden, und in 

Pressemitteilungen zukunftsgerichtete Aussagen tätigen. Des Weiteren können von Zeit zu 

Zeit unsere Vertreter zukunftsgerichtete Aussagen mündlich machen. Solche Aussagen 

beruhen auf den gegenwärtigen Erwartungen und bestimmten Annahmen des Managements 

von Siemens Energy, von denen zahlreiche außerhalb des Einflussbereichs von Siemens 

Energy liegen. Sie unterliegen daher einer Vielzahl von Risiken, Ungewissheiten und andere 

Faktoren, die in Veröffentlichungen – insbesondere im Kapitel Bericht über die 

voraussichtliche Entwicklung mit ihren wesentlichen Chancen und Risiken des 

Geschäftsberichts – beschrieben werden, sich aber nicht auf solche beschränken. Sollten 

sich eines oder mehrere dieser Risiken oder Ungewissheiten realisieren, Ereignisse von 

höherer Gewalt, wie Pandemien, eintreten oder sollte es sich erweisen, dass die zugrunde 

liegenden Erwartungen, einschließlich künftiger Ereignisse, nicht oder später eintreten 

beziehungsweise Annahmen nicht korrekt waren, können die tatsächlichen Ergebnisse, 

Leistungen und Erfolge von Siemens Energy (sowohl negativ als auch positiv) wesentlich 

von denjenigen Ergebnissen abweichen, die ausdrücklich oder implizit in der 

zukunftsgerichteten Aussage genannt worden sind. Siemens Energy übernimmt keine 

Verpflichtung und beabsichtigt auch nicht, diese zukunftsgerichteten Aussagen zu 

aktualisieren oder bei einer anderen als der erwarteten Entwicklung zu korrigieren. Aufgrund 

von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen in diesem und anderen Berichten 

nicht genau zur angegebenen Summe addieren und dass dargestellte Prozentangaben nicht 

genau die absoluten Werte widerspiegeln, auf die sie sich beziehen. 

 


